
~s>iitet e»e!) vvr izelieiine» s^esetlsehasten." ?Waschington.

Allentau n. Zla. gedruckt und herausgegeben von Citttl,, ?kul,e und ?>VUII,Z, in der Hamilton Strasie. einige Thüre, l unterhalb Hagenbilch's Wirthshaus.

Jahrgang 18.^ Mittwoch, den LSsteu Jannar,

ßol; und Kohlenhof
d IIISüdBe t h l e h e 111,

Der Unterzeichnete, wohnhaft u> der Sladt
Bethlehem, benachrichtiget ein geachtetesPnb-
iknm, daß er gegenwärtig in seinem Holzbof
m iZanaj in Sud-Bcihlehem, ein vollständi-
es Zlssortemeiit
i Vaubo!; und slvl,lcn
» der Art bat, welches er an billigen Preisen
em Publikum znin Verkauf anbietet. Sein
solz bestel l aus

Gell'peint, ll. Kir-
fcheu Bretter, Hein leck Bret-

ter von I l F»s! l'is Ä>ssnf! lang,
Hemlock Balken n. Sparrens

Gell'peint, Weif?-Peiiit und
Heinlotk Scantlings von

verschiedener Lange'». Dicke
Eichen Planken Ccamliilg,

so wie eine sehr grosie Ausirädl
Weisipeint und Spriise Schindeln

ind ganz vorzügliche Maurer-Lauchen.
Er uiinnit ebenfalls Bills für Hemleck zn

Scheuern nnd Häuser an, nnd verspricht die-
elbe woblfeil und bestmöglichst zn besorgen.

Auch hat er Eederbolz für Kiefer !
'lrbeir, znm Verkauf auf als .

Scheitholz, Stäves, Schindeln uud
. Reife.

innv Portes.
Soeben erhalten eine» nenen Vorrath von

piano Portes, von vorzüglicher Güte, in Ar-
beit nnd Ton. Die Instrumente sind verfer-
ügt von einem Meister der schon verschiedene
loldene Präminm- Medaille fnr feine Arbeit
rbalten ha«. So wie a»ch eine große Ver-
tliiedenheit anderer Instrumente», als :

Violinen, Baßgeige», Guitarren,Trompeten,
Hörner, Eornetis, Posannen, Eimbeln,

Flöten, Elarionetten, Trommeln,
, Pfeifen, Violin - Saiten, nnd

° Notenbücher aller Arten,
welche Artikel alle zn billigen Preisen dem
Publikum am alten Standplatz, in Bethlehem
angeboten werden, von

Henry G. Guetter.
Bethlehem Jannar I t, nqüM

John T. MaLekett,
Schneider in der Stadt Allentaim

Bedient sich dieser Gelegen-
beit seinen Freunden nnd dein

Z geehitenPublikuin anzuzeigen,
/ daß er eine neue Schneider-

'R'riksiälie, im Honse des Hn.
rv ? M M Tbomas Z.'enbard, in der

miiton Straße der Stadt Al-
sN I lentann, »nd zwar drei Tbü-

s re» östlich von dem B»chstohr
U»t»iux>cs Vecha Patriots, eröffnet

har, allwo er überzeugt füblt, alte Zlnsprech-
rnde, in der Vcr»ertig»ng aller i» sein Fach
cinschlageiider Kleidiingsstücke, zn ihrer völli-
gen Zufriedenheit bedienen zu können.

Schätzbares Eigenthum
Auf öffentlicher Beiidn zu verkaufe».

Samstags den 31 sten Januar, um I Übr
Nachmittags, soll aus dem Eigenthum selbst!
auf öffentlicher verkauft werden :

Lotteu Grniid,
gelegen zwisit'en der Hamilton nnd Mittle- ?
Straßen, weltt'e von der großen Vecha nacli >
der Jordan Brücke fuhren, in Ost Allentann, s
Vecha Eaiinttt. Die Kotten enthalte» eine
jede t>» Fuß i» der Front an jeder der Stra
Bcn, nnd in der Tiefe von einer Stiaße zn
der andern IliilFnß. Die Verbesseriingen
sind

Ein zivcistöckigtes hacksteiner-
ittuM. nes Wöhlchans,

angcbanter K»cl>e, ei» anderes
I! stockigtes Fiäni Gebäude, welkes mit ge-

ringen Kosten zu einem Wobnhans eingerich- .
tet werden kann, ein Stall »nd ein guter

Brunnen mit einer Pumpe.
Die Lotten sind mit allerlei Arte» Vorzug- i

lieben Obstbäume», Weintrauben :c. ange-1
pstanzt nnd der Grund ist im höchsten Enlinr

Die Gebäude nnd Fensen sind alle neu und l
ans den besten Materialien gemacht, und die!
Lage deS Eigentbnms ist eine der schönsten!
und besten fnr einige Art Geschäfte z» bctrei-!
ben, und daher der Aufmerksamkeit Kanfln-!
stigen werth.

Es kann im Manzen oder in 3 Theilen ver-
kauft werden, nnd d>» der Eigner die Gegend >
verläßt wird es ohne Rückhalt verkauft.

Die Bedingungen am Verkaufstagc und!
Aufwartung vou

Henry Frei.
Januar 14. nqZm

Assignie Verkauf.
Samstags den Jlsten Jannar, nm IN Übr

Vormittags, sollen am Hanse von John V.!
N- Hnnter, in der Stadt Allentaun, folgende

Artikel anf öffentlicher Vcndu vcrkanft wer-
den nämlich:

Ein Piano, ä Dnzend Mohagony Sane-
Sitz Stühle, ein Schaukel Stubl, Mobagony
Eentrc Tisch mit marmornem Top, 2 über-
güldete Manile Spiegel, ein viereckigter Tisch -
mit marmornem Top, ein Mobagony Card- >
Tisch, eine Mobagon» Settie, eine Hansubr,
ein Paar Mas Lämps, ein Kohlen-Ofen mit -
Rohr, 45 ?)ärds in der Wolle gesärbie Cär-!
vetS, 4N do. Mang und Treppen Eärpets, 4N
Eärpet Stangen, ein Eckschrank, ti gelb fign-
rirte St'ible, ein Walnußbolz Desk ei» vier-
eckigter Ständ. 2 gelbe Arm Stühle, ein an-
derer Waschständ mit Bäsin, ein Mohagony
Bnrean, ein Cärpet R»g, <» leicht
le, ein Eck Ständ, ein viereckigter Walnuß
Tisch, ein runder Mohagony do., ein Moba-
gonn Fräin Spiegel 2 große Waiters, ein ge-
meiner Tisch, ein kleiner Stnbl, 2 Spinnrä-
der, 2 Better und Bettladen, 8 Stühle, zwei
Küchen Tische, ein kleiner Spiegel, 20 ?)ärd

Küchen Eärpelinq, Holz - L'fen mit Robr ei»
Draber, ei» K»chcnschra»k, nr.d eine große
Menge anderer Artikel zu weiiläuftig zu mel-
den. Die Bedingungen am AcrkaufStage
und Aufwartung von

Jaroh D. Boas,
Assignie von John V. R. Hui.ter.

Jannar 14, nq3m

V e r h örliste
für den ssehrnar lkX!.

John Dcichman gegen Wieand nnd Haber-
acker.

Emanucl Trerler gegen Abraham Stein-
berger.

Anna Seider gegen Easpar Kleckner.
Staat gegen Maria Miller nnd andere.
Tbomas Eraig gegen Samuel Ligbteap.
AssignieS der Nortbampton Bank gegen

Jonas Kuntz.
Nämliche gegen Thomas B. Wiliou.
Nämliche gegen Jacob Eolver.
Nämliche gegen W. W. Selfridge.

Jacob Rnpp gegen Benjamin Fogcl.

Kreßler »nd Buchwalnr gegen Stein nnd
Weniier.

Bittner und Frei gegen Jonas Leiberling,
Die Noribanipton Wasser Compagnie ge-

gen Job» G. Giindie.
Jaeob Deiß gege» He»r» Olt.
George Rer gegen Jonas Frnstcrmacher.

Bastian gegen Michael Bastian.
Jobn G. Mniidie, gegen Mar« E 'gclman.
Hei» » Schankweiler gegen Jacob Ganmer-
Äaron Rcnninger gegen Nathan Poe und

andere.
Staat gegen James M Wilfon.
Wm. T. .Iknanß gegen Friedcrich Jobst.
Staat gegen Daniel M. Heimbach.
Der Administrator von Eaöpcr Böller ge-

gen Jobn V. R. Hnnter.
Stephen Schmitt gegen Elisabeth Lintz.

Z iv c i t e W o ch c.
Samuel Marr gegen Samuel R»»k und

Jacob R»pp.
Slepben Barber gegen Jonas Kuntz.
Jacob V. R. Hnnter gegen I. V. R. Hun-

ter und Paul Miller.
Charles M. Howell gegen William W.

Selfridge und James Lack».
Die AßignieS von John Knauß gegen

Friederich?)obst.
Wulter C. Livingston gegen Casper Kleck-

ner.
Paul Miller gegen I. V. N. Huntcr.
Der Nämliche als Guardian gegen den

Nämlichen.
Joseph Lein gegen Salomon Ueberrotk.

Nathan Miller, Proth.
Januar?.

Neue Hutmacherei,
iu der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete bittet »m Erlaubniß sei-
nen alten Frennde» nnd einem geehrten Pub-
likum hierdurch die Anzeige zn machen, daß

Joseph Hartman
Schneider in der Stadt Allentann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kli»

den »nd dem 'vnbliknin ührrhanpt dir Anzeige
! zn machen, daß er bas Schneider iAeschäst an

seinem alten Stand, in dem Hanse des Hr»,
! Jacob Säger, riniqr Ti'iire» unterhalb Pr> ii,

I Säger nnd Co's Stol>r nnd I-einal>e gegen
über dein Gastbause des Herr» Job» Groß
»och immer foribetreibt, aliw" er diejenigen
noch immer schnell, pünkllich nnd billigbedie-
neu wird, die ihm ibr -intranrn stbenken wer-

den. Auch bat er alle Arte» z» seinem Ge-
! schäft gehörende

fertige Kleldungs Stücke,
! schicklich fnr die Jabrszen ans Hand, welche
er woblfeil für Haares Geld absetzen wird.?
Oa dieselbe nnter seiner eigener Aussicht ge-
macht werden, so kann er sür die Arbeit g»t

j spreche».

Er ist dankbar für bisber genossene Knnd-
! schaft, »nd füblt überzeiigt, daß er sich ferner-
bin der Gunst des PnbliknmS würdig machen

! wird.
Er ist auch Agent für Geor g e C. el-

l k e r'S verbessertes a»icrikanischeS System

zum Attsschttkiden, nnd ladet daber die Selinei-
der ein welche die Regeln zn erhalten geden-
ken, bei ihm dafür anz»r»fr».

Joseph Hartman.
! December 24. nq Im

Aorte - Pitt o s.

Der Unterzeichnete hält beständig einen
! Vorratk von l» nnd ti' Octav Pianos in

' Mohagony und Rofenl'olz Gehäusen, mit
ausgezeichnetem Ton nnd von der beste?! Ar-
beit aus Hand. Ebenfalls

?.»eVioiinen, Bogen,Gnitars,
> Italienische Violin nnd Vielinccllo.Saitc»,

n. s. w. auf Hand; welches
alles er an niedrigen Preisen zn verkaufen
gesonnen ist.

N- B.?Violinen li. s. w. werden sorgzal-
> lig reparirt.

Joseph I. Mlcklev,
No. 3Z9, Markt Straße nnterbalbder Mlen,

Nord Seite, Philadelphia.
April 311. *IJ

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe- !
neu als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorb. D a n i e l S t r a n b,
letzthin von Vynn Tauuschip, Canntn,
angestellt worden sind. Alle diejenigen daher,

welche noch an besagte Hintcrlaßeiischaft schul-
dig sind, werden lnerinit aufgefordert inner-
halb drei Monaten abzubezahlen-und Sol-

che die noch rechtmäßige Forderungen an ge-
meldete Hintcrlaßenschaft haben, belieben ihre
Rechnungen ebenfalls iiinerbalb gcnannlcr

Zeit woblbestätigt einzubringen, an

Peter Schneider, sen. ?
George Heintzelnian.

December l<l.

Wird Verlangt.
Ei» deutscher Schnllebrcr an der gemein-

schaftlichen lutherischen und reforminen Frie-
denskirche in Ost - Braunschweig. Schnylkill
Eaunty, der gut singen nnd die Orgel fertig
spielen kann. Ei» Mann, der sich wegen sei-
nes guten Ebarakters »nd wegen seiner Nnch-
lernheil gehörig ausweisen kann, wird wohl
thun, wenn er sich bald an besagter Kirche

! meldet, wo er ein gutes Einkommen finden
! wird.

Der Kirchcuralh.
Januar 14.

Auction! Mction!
Samstags den 24sten Jannar, um I Uhr

Nachmittags, solle» am Hanse von Ie r e-
ni i a 6 T r o r e 11, i» Snd-Wbeilhall Tfp.

> (Zaniity, a»f A»ctio» verkauft werden :

Alle Sorten Nocke, .Hofen, Wesie Un-
terhofen, Kragen, BMii, u. >. w.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Smith und Dorney.
Januar 14. *3»,

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete welcher die Zeitungen

! nach Wheithall und Heidelberg trägt, gibt
! hirrtnrch Nachricht, daß am Isten Januar

l wieder ein Jabr Postgeld verfallen war.?

Alle diejenigen, welche noch sowobl vom vori-
! gen als vom erst verflossenen im Ruckstande
! sind, werden ersucht, dasselbe entweder an ihn
! oder an die Packhalter einznbändigen.

Benjamin Diehl.
Januar 14 ?lm

Drucker - Arbeit.
l Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zn de» allcrniedrigsten Preisen, und

anf die kürzeste Anzeige verriilitet.

Neue Hutmacherei,
anf der westlichen Seite der Zillen Straße,
unweit Abrabam Gangrwers Gastbause (an

demselben Ort wo das nämliche Geschäft vor
e'ner Reibe von Jahre» durch John Horn be-
trieben wnrde) in der Stadt Allentaun, eröff-
net bat, allwo er immer auf Hand halten und

auf Bestellungen verfertigen wird

Arte» Fnr, Ruffia, Vie-
ver, und Woll - Hüte,

ans den allerbesten Materia-
lien verfertigt werden, und für wcl-

che er deßwegen gnt zn sieben im Stande ist,!
da alle unter seiner eigenen Aufsicht und so zu >
sagen auch alle von ihm selbst verfertigt
werden.

Er ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaft, nnd bitlet als nener Anfänger »in eine

j Fortdauer »nd Vermehrung derselben, die er i
sich bestreben wird, durch unübertreffliche Ar-
beit nnd ganz besonders billige Preise, zu vcr-
dienen.

. William Hcrn. !
! December 2 t. ngb>.'!

Alle seine Arbeite» sollen nach den neue-
sten Mode» nnd so billig als lies an irgend
einem aiidrrn Ort in der Stadt geschieht ver-
fertigt werden.

Durch Pünkiltchc Zlbwartung seiner Ge-

schäfte nnd die Güte seiner Arbeit, hofft er

aIS neuer (jedoch nicht »ncrfabrner) Ansän
ger, sich einen hinlänglichen Tbeil der Gunst
des Publikums zuzuziehen, wofür er stets, so
wie für das bereits in ihn gesetzte Zutrauen,
dankbar füblen wird.

Allentaun, Januar 14, »qbv

N ach rich t.
Da es steint als sei es zum Gebrauch ge-

Glicht worden, beinahe ausschließlich das Ar-
menbans an Sonntagen zii besuchen, indem
in jedem dieser Tage sich viele Personen da-!
selbst einfinden ; und da wir der Meinung

sind, daß dieser Gebrauch unschicklich ist, so i
geben wir hierdurch Nachricht, daß das Haus
an Sonntagen und Feiertagen zukünstlich
nicht für Besuchende offen sein wird. An
irgend andern Tagen sollen Besuchende aus
die gehörige Weise empfangen, und ibnen ger-
ne und williq alles Sellens - Wende nach
Wunsch und Verlangen gezeigt werden.

M. D. Eberhard,)
Jobu Blank, > Direktoren
Jesfe Grim, )

Januar 14. »q3m

fremder
brauner Farbe,

F einigen welsien Fle-
cken, der wenn gemästet,

! j bis Pfund wiegen
befindet sich schon

etwa vier Wochen ans dem Platze des Unter-
schriebenen in Sud Wbeithall Tannschip. Le-
cha Sanniy Der rechle Signer ist ersucht
sein Eigenthum zu beweisen, und denselben
gegen Bezahlung der Unkosten abzuholen bei

.Henry Dorum.
Januar 14, nq3m

Der Postreiter.
Unterzeichneter welcher die Zeitungen von

Mentaun nach Hrllertaun, Springtaun, u.
f. w, trägt, gibt bierdurch Nachricht, daß ihm
seine Knnden nun wieder ein Jahr Postgeld
schulden, welche Summe sie, mit Einschluß
der früheren Rückstände an ibn selbst oder an

die Packhalter einzuhändigen ersucht sind.

John Scherer.
Januar 14. ?3m

P. und I. L. Hoffman,
Bauhol; - Händler in Allentaiin,
Ergreifen diese Gelegenheit das Publikum

nnd ibre Frcnndc ins besondere zu benachrich-
tigen, daß sie an dem nämlichen Ort wo frü-
her dieses Geschäft von Hoffman nnd Wea-
ver betrieben wurde, »nd zwar gerade ober-
halb Hagenblich's Gastbause, auf der »örtli-
chen Seite der Hamilton Straße, diesen Han-
del begonnen baben; allwo sie jederzeit ein
vollständiges Assortcnient Bretter und Bau-
holz auf Hand balten werden. Ihr jelziger

Borrath besteht unter anderin ans folgendem

AlleArten Weiß- 11. Gllbpein Boards.
Poplar Boards von z Zoll nnd 1
Zoll Dicke, Scantlings, Poplar n.
alle andere Arten Planken, Balken
und Sparren von j.'der Art, Latten,
Lattchc», Pfosten, Schindeln, Lei-
terl'äumc, und überhaupt alle Arti-
kel fnr die au einem Bauholz - Hof
angefragt wird.
Sie werden sich besonders bemühen immer

vom beste» und schönsten Stoff zu kaufe»,
nnd damit ibren Stock ergänzt kalten, und
versprechen denselben sebr woblfeil abzusetzen,
wovon sich derjenige selbst überzeugen kann,
der bei ihnen anruft.

Für allbereits genossene Kundschaft stalten
sie ibren Knnden »ngebrnchelien Dank ab,
und bitten um eine Fortdauer de.' Gewogen-
heit des Publikums, welch« sir sich durch billi-
ge Preise und gute Artikel zu verdienen suchen
werde».

P. und I. L. Hoffman.
Allentaun, Nov. 5 nqüM

Der ewige Jude,
von Eugene Sne.

Wir haben so eben mit dem Drucke dieses
berubmlen Werkes, welches in allen Ländern
Enropa's, sowie in Amerika mit dem größte»

Beifalle ausgenommen, gelesen, nnd abermals
gelesen wurde, begonnen, und werden dasselbe
in der ersten amerikanischen deutschen Aus-
gabe so publiziren, daß in der Mitte nnd am
Ende eines jeden Monates ein Hest von 40
Seiten in Groß Oetav und mit sanberem
Umschlage je zn IN Cents erscheint.

Auswärtige Snbseribcnten werden gebeten,
sich in portofreien Briefen nnter der Äddreße,
"Pbiladelpbia Demokrat," Philadelphia, Pa.
an uns zu wenden.

L A. Wollenwebcr und Co.
Jannar >4.

John A Nnhe
Friedensrichter in Alleiitauu.

Offerirt seine Dienste dem Publikum, und
ist vollständig eingerichtet den Geschäften als
Honveyancer, in allen dessen verschiedenen
Zweigen abzuwarten wie znin Beispiel Dieds

zn schreiben, Leases, Releases, Banden, Ue-
berschreib,ingen, Mortgäges nndZlgrecmcnis.

ferner ist er bereit Administrators, Erecn-

z lors, Assignies und PartncrWp-Rechniingcn
ansznmachen, nnd kurz, alle Geschäfte zu

' verrichten die in das Fach eines Convenan-
eerS ic. einschlagen. Amtsstube gerade dem

> Luchstobr des "Lecha Patricks" gegennbcr.
! November S. »qüM

'

uud

'

'
NO. !7.1

Feuer - Spritzen.

Der Unterzeichnete fährt »och immer fort
Fcner - Spr»?en von allen Benennungen, so
wie alle andere da;» gehörende Artikel zn ver-
fertigen. Er erbittet sich die Aufmerksamkeit
des PnbliknmS zn einer kleine» Spritze von
seiner Mannsaktnr, weiche schicklich snr Städt-
chen und große Manufaktur - Etabliseincnt««
ist. Diese Spritzen sind eingerichtet das
Wasser 3i» Fuß senkrechte Höbe, einzuziehen
und eS durch die nämliche Operation an It)>>

.vuß ansziiwerfen. S«e sind ans den besten
Materialien »nd anf die danerbafteste Weise
verfertigt, nnd es wird in allen Hinsichten
dasnr giitgesproche». Er verfertigt ebenfalls
Schrauben- »nd Habebanm - Prefien, Dreh-
bänke nnd alle Arten andere Maschine». Ad-
drrssirc

Joel Bates,
Masthiueiiinacher, Nc>. 13 Drinkcrs Alley,

Philadelphia.
April 30. z'^lJ

Allentaun Hut Fabrik,
In der Hamilton Stra sie. einige Tlui-
'

ren nnrerhall'Wilfon's Druckerei,
woselhst nilln beständig eine Auswahl allcrlei
Hüten antreffen kann, so wie

Für-, Nilfüa-, Biever-
und Woll - .Hüten nach

MM sni neuesten Moden und
ans den besten Materia-

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute »nd Andere, die beim Großen
kanfen, werden es zn ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und seine Waaren, die er
nenlich von Philadelphia und Nenyork erkal-
ten hat, in Augenschein z» nehmen.

Hntmacher im Lande können mit jeder Art
Pelzen, Triinming, n. s. w. versehen werden
uud zwar an den billigsten Preisen.

Er ist dankbar für bisber bereits gcnossene
Knntschift »nd befft durch pünktliche Bedie-
nung nnd billige Preise», eine Fortdauer des-
selben zn genießen.

Jacob D. BoaS.
Allentaun, Jnli 3t). »qbv

Henry C. Louguecker,
Recht 6 gclehrtcr.

.Hat seine Wohnung verändert, und hat
seine Office nn» in der Friedensrichter Amts-
stube des Jotin F. Rübe Esq., gerade dem
Bnchstobr des Lecha Patriols in der Hamil-
ton Straße gegenüberz allwo er irgend pro-
feßionelle Dienste die ihm anverlral t werden
mögen, z» besorgen bereit ist. Er kann in
der Deutschen so wie in der Englischen Spra-
che gesprochen werden.

Oktober 2!>.

Der Postreiter.
Der lltttcrzeichneie welcl>er die Zeitungen

nach Maenngie nnd vangschwamm trägt, gibt

bierdurch Nachricht, daß am Isten December
wieder ein Jalir Postgeld verfallen war.?
Alle diejenigen, welche noch im Rückstände
sind, werden ersucht, dasselbe entweder an ihn
oder an die Packbalter einzuhändigen.

Andreas Neumoyer.
Januar 14. ?3m

Ein fremder Schaafbock,
Befindet si.l, schon eine geraume

de» Schaafen des Un-
«WW? »erzeichiittcn in WeisenbnrqTaun-

schip. Der rechte Eigner ist er-
sucht sei» Eigenthum z» beweisen, und densel-
ben gegen Bezahlung der Unkosten abzuholen
bei

Thomas Leibeiifpcrgcr.
Januar 7.

Sehet hier!
Ein gute Gelegenheit für juugc Frau-

enzimmer.
,«» bis SO Mädchen von I", bis zu 2l>

Jahren, werden sogleich von dem Unterschrie-
! benen in Manavnnk, ungefäbr <! Meilen von

der Stadt Pbiladelpbia verlangt. Dieselbe
! haben in der Banmwollen - Manufaktur an
Waßer - Stüblen zu arbeiten »nd können sich

!von 2 bis 3 Thaler die Woche verdienen.

Das Webe» kann in 2 bis 3 Wochen gelernt

beliebe sich in den,

Bnchstobr des Lecba Patriots zn melden, all-
wo alle weiter verlangte Auskunft gegeben
werden kann.

>! Joseph Nipka.
>Mai 28. "qbv


